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Frühlingssehnsucht 

- ·: All zu lang des Winters Hauch 
_„ · ·, ·: · · ·"würgt alie:g·Lelfen. 

Fahl das ~Feid, der Bq_um, de~ '~.tT:di/ch, 
drückt df!S· M~nschen Seele auch, 

w_a~nd auf das Geben. 

Komme, wq,rmer Sonnenschein, 
brich. dein °langes Schweigen! 

Kehr' zur.ück in Feld und rfq}in, 
~ laft ~s ·wieder Frühlinlii~in, 

wann wirst du dich zelgen? 

· ·1f'arbe· Wi~s und Auen grün! 
· ~ .Langersehntes Träumen -
Lass~ wieder Blumen blühn, 
.. send' uns bunte Melodien 

froh aus B~sch und Bäumen! 

· E~ie H.o:ienburg 
.. ~Jt~.-r)Vehranlage aus dem 11. Jhdt., im ·16. Jhdt. zum prächtigen 
.Renaissance - Schloss ausgebaut. Grösster vollständig e~haltener 
Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung von Möbeln„ Bildern, 

i.=;.;.;.;.;;;..._,~.;...;._..;..;....;....;._____,;.=--..;.;._...;;=-=-i Kunstgegenstände, Waffen und prähistorischen Fundenr Auf der 
herrlichen Aussichtsterrasse werden täglich um 11 und 15 Uhr Edelfalken, Adler urid Geier im 
Freiflug vorgeführt. Die Falkner tragen Kostüme wie in der Renaissance - Zeit. 

Öffnungszeiten: 1.4. - 15.11. täglich 9 - 17 Uhr, Führungen tgl~ 9 - 16 Uhr 
Adresse: A-3573 Rosenburg-Schloss Telefon: 02982 / 2911 o. 2303 

Führungen für Gruppen gegen Voranmeldung! 
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Mitteilung des A VH für März 

Bio 
10.03. 

Restmüll 
:~.,. .. : 19.03. 

Papier 
31..03. 

·P.fl-:ß '.r' 
~ ·~ 

gelbe(r) Sack/Tonne 
04.03. 

x. März - Spe-rrrnüllsarnIDlung 

In letzter Zeit ist es im Zuge der 
Sperrmüllabfuhr immer wieder zu 
unliebsamen Vorfällen gekommen. 
Durchwühlte und in der Gegend verstreute 
Sperrmüllhaufen - versuchte „problemlose" 
Entsorgung von Problemstoffen und 
Restmüll über die Sperrmüllabfuhr usw. 

Probleme bringen Ärger, kosten.Zeit und 
Geld. 
Nachstehende Informationen sollen ---· 
mithelfen, daß es schon ab der kommenden 
Entsorgung Ihres Sperrmülls keinen 
Grund mehr zum Ärgern gibt! 

Was ist Sperrmüll ? 

Sperrmüll ist jener Müll, der wegen seiner 
äußeren Beschaffenheit (Größe) nicht 
durch Müllsäcke oder Container entsorgt 
werden kann. So z.B. Öfen, 
Vorhangkarniesen, F ~l}sterflügel, 

große Gartenwerkzeuge, 
. Agrarfolien gebündelt, 

Waschbecken, Matratzen, 
Teppiche, Mö]?elstücke usw ... 

Autowracks und landwirtschaftliche Maschinen werden auch im zerkleinerten Zustand 
nicht entsorgt 1; f< 

Altreifen, TV-, und Kühlgeräte sind, kein Sperrmüll! -"·. 

Bitte das Alteisen getrentit vorfi,Sperrmüll bereitJegen! t1~ . J i<·. 

Eisen und Metallteile werClenim:zuge der Sperritiüllentsorgung-·mit.sepafaten LKW~ s ''·:·: 
abgeholt. Kleinmetallteile sinff'in.einem Blechgefäß bei der Alteisenentsorgung mitzugeben. 

Sperrmüllsammlung - „Öffentlfob.er Flohmarkt''? 

Im Grunde genommen gibt es keinen Um den Aktionsraum von profesionellen 
Einwand gegen eine sinnvolle „Sperrmüllhaien" etwas einzuschräajcen 
Zweitnutzung ~lter·aber noch brauchbarer ersuc)le,n, wir ~ie, äuch im eigenen · · 
Sachen. Das entlastet unsere Deponien und IhtertSse, derrSpernnüll möglichst erst · 
scb.ont Umwelt u. Geldbörse. Leider bieten unmittelbar vor der Abfuhr(iq_. ·am 
prlv~te Sperrmüll - Suchaktionen - die Vorabend des Abfuhrtages) an· der .,„ 

meist von schwerbeladenen Autos mit Grundgrenze bereitzustellen.· "%% i: 

ausländischem Kennzeichen durchgeführt Falls Sie Fragen oder Beschwerden haben, 
werden - immer öfter Grund für wenden Sie sich bitte sofort an den 
Beschwerden: A VH in Mold: Tel.Nr. 02982/ 53310 
Durchgewühlte, in der Gegend·v~eilte ,,. und ajcht an das Gemeindeamt. Da wir 
Sperrmüllhaufen; zusätzlich abgeladene · ~ übe:r FÜriktelefonjederzeit mit den 
(fremde) Gegenstände; „herrenlos" ,Müllfahrern Verbindung aufuehmen, :~ 
herumstehende Kühlgeräte; fehlende. :.: ~~. .~'. ,~. können, lassen sich viele Unklarheiten und 

~:;!°i!1:~2i~~:~und de~e:·~~~;,~ ?,".:'.'. :':~:~rden rast~:~--~· 

-. : '"'.-
~ · ... „ ~~ ~f >: f,.....,, r<f~~ .:.~ ~'.t 

. ................ ~ . .,. ............... -- ..--~.,---



. . . . ROSENBURG ~MOLD 
„Saüber~ RoS~nburg" . ~J1\)fls ·: 
Die Sensibilität Umweltproblemen gegenüber und die Bereitschaft, dafür aucfi etwas zu tun, 
wird immer größer. Man kann spüren, daß vielen Menschen die Erhaltung einer lebenswerten 
Umwelt bereits ein Anliegen ist, für desseri Verwirklichung sie ·sich einsetzen wollen, sei es nun 
in den Gemeinden, ip. Inititativen oder als Privatperson. · 
Und: Jeder Beitrag :~st wesentlich. Auch wenn er angesichts der Weltgeschehnisse · · 
verschwindend klein erscheinen mag.. · · .„~ 

'; 

Aus dieseq1.· Grund startet der .Vers,chönerungsverein Rosenburg 
am 27.März i 999 wieder eine 
Aktion „Sauberes Rosenbu~" 

Bei Schlechtwetter erst am 10.April 1999 

Treffpunkt: 8.oo Uhr be_im A&9 Geschäft \ 
• T" .... ~~ 

Wir bitten um rege Teilnahme 

Frühjahrsau(forstung 

Der Obmann 
Josef Mann 

Die Bezirksforstinspekticlri Horn ist im Rahmen der forstlichen Förderungstätigkeit wiederum 
bereit, -für die Frühj ahrsaufforstung 1999 Forstpflanzen aus den NÖ Landesforstgärten zu 
vermitteln. · 
Die Zustellung der Pflanien: :er.folgt durch die Bezirksforstinspektion Horn, wobei hiefür S 0,30 
pro Pflanze zusätzlich bet~chriet werden. Bei Abnahme von mindestens 5.000 Stück Pflanzen· 
pro Einzelbeziehet. erfolgt dte Zustellung frei Haus. 
Bestellungen sind bei der Bezirksforstinspektion Horn (02982/5901, DW 241) bzw. bei den 
Außendienst versehenden Organen des Forstaufsichtsdienstes (Bezirksförster) vorzunehmen. 
Bestellungen bis 26. Februar 1999 vornehmen! " · 

Hotel - Restaurant 
Landgasthof · 

'lVIANN·· 
3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 

RAIFFElSENKASSE: ·HORN. 
~ -. - . ..: ... 

. : : ~ -.~; 
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Bevölkerungsspiegel 
Geburtstage im März 199~ ' ~ ., · · t .. 

ROSENBUR.~ -.. MOLD 
. ~\\1„s·~ . 

zum 50. Geburtstag · · ' · wir gratuliere~': 

zum 55. Geburtstag 
zum 65. Geburtstag 

zum 90. Geburtstag 

Sterbefälle: . 
im 84. Lebensjahr 

05.03. · · ·· . "MariaKovarik 
22. 03. Anna: Aschauer 
07 .03. Roman Schmid 
28.03. Margaretha Pregesbauer 
31. 03. Erika Vollmost 
Of.03. · . f - Josef Bauer 
23. 03. - Ludmilla Burger 

wir trauern um: 
08.02. Maria Aubrunner 

Rosenburg 71 
Mold 41 
Mold47 
Rosenburg 99 
Mörtersdorf 31 
Mörtersdorf 2 
Rosenburg 84 

Mörtersdorf 34 

Sonntagsärztedienst im März 1999 

27 .u.28.Febr. 

06.u.07.03. 

13.u.14 ~03. 

20.u.21.03. 

27.u.28.03. 

Zahnärzte: 
o~_.u.07.03. 

n.u~ T4_. 03. 
20.u:2I.03. 
27.u.28.03. 

Änderung! 

Dr.D~er Elisabeth' ' 
Dr .Dollensky Harald 
Hofrat OSRDr.Grusch H 
Dr.Steinwender Paul 
Dr.Eckhard Friedrich 
Dr. Steinwender Paul -
Dr.Daitner Elisabeth 
Dr .Dollensky Harald 
Dr. Schleritzlm Erna 
Dr. Steinwerider Paul' ' 

Dr. Pichl er Manfred 
Df .Wegs.cheider Hermann 
Dr.Beer Thomas 
nc zeµetbauer Maria , 

..,, . " 

Ihr Entsorgungsexperte 
- Sondermüll (Tankstellen,, 

Mechaniker, KrankenhäuSet:~ •• }: --

- Leuchtstofflam~1 Femseherl Elektronikschrott •.• 

- Speiseabfälle von Gastro-- · 
Betrieben, Betriebsküchen"· : .' .. „ ... 

- Kartonagen .„ 
- Baustellenabfälle · : ' , ·_ :c: 

~~ ~·:;.~ 

- mit optimalem Kundendienst! 

Mold ·! ·. : · . oi~fä2J30308 
Gars/K 02985/2340 
Horn ." ,· 0298~/2774. 
St.Leonhard 02987 /23 05 
Horn 02982/2845 
St.Leonhard 02987/2305 
Mold 02982/30308 
Gars/K : 02985/2340 ,,: ... 
Horn 02982/3230. o.333'T 
·St.Leonhard: ' 02987/2305 . ·. .· '"< 

', 

Horn 02982/2395 '·· 
Gr.Siegharts ·: ' 02847/2397 . ··.J 

Waidhofen/T „02842/52667- } '' -~- ·. 
Weitersfeld ' 02948/8760 „_ •· 

•{•.'" informieren Sie sich 
Rufen Sie uns doch einfach an 

:'! ~ oder- Schreiben Sie uns: 

. .. saubermacher 
• • • ~„ ·~ .(~ : 

Dienstleistungsgesellschaft m.b.H. 

Altweidlingerstraße Pari. 244, 
~3500 Krems · 

Tel: 02732170 5 21/0, Fax 70 5 21-70 -

( ··Erfüllen Sie sich· Ihren WOHNTRAUM!-. t ~. 

,i~ .- ·;· : ~~( 
• '.-« ·• 

Ei Wohnbaudarlehen/-kredit . ... .. ·.. . '. ~ 

Ob es sich um - •. ·-:-/ . ~ 
Erric;htung eines Eigenheimes, .K~uf einer Eifentum' . :-(~-f• 

_ ,, _ - wohn:Ung, Umzug, Um bau ·oder urit Renovierung ha_~&tt:~-; 
:;---:--..:< WeOden Sie siCh an Ihren Kundenberater in der „,_ · -#:~:~~-
~ „ ...... ..._ ' - „,- ··~··,•i . 

·~~~· SparkasSe _s · Laufzeit 20 Janre: Effektivzinssatz 5,83 % 

„ ·· Horn-Ravelsbach-Kirchber -AG 
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Wieselbus - Erweiter~er 
Fahrplan in Probe Probebetr1e 

:)l(: ·. WaidhotentTh. Gymn.str."ab 05:04 ·os:34 06:04 06:49 .10:20 ·1.s:oo 

10:23 16:03 

10:38 16:1.8 

10:54 16:34 

'·Landeshauptmann Dr. Pröll beauftra~· - Waidhofenffh. Niederthal ab . p5:07 05:37 06:01 06:52 

, die NÖVOG, ab 8. Februar 1999 zusätz-·"~~ ._G_öp:.....tr_itz_a_.d_;Wi_l_d _ah_f_ab......._-+---+---+---t---....--1-7""'"----. 

lfohe Wieselbus-Kurse für zwei Monate ··: ._H_o·m_G_ew_e_rb.....;ep;...a_rk_a_b_; --+---+---+---+---1-----:-1---1 

05:22 05:52 06:22 07:07 

05:38 06:08 06:38 07:23 

11:00 16:40 

11:10 16:50 

• • • Horn Hamerlingstr. ab ··...., 
1m Probebetneb zu fahren. Das erwe1ter- a----Ka· ---H·--, -tz. -b+-----r--r------ir-----tr----1----1 

• Gars am mp auptp a a 
te Angebot räumt unseren F~rgästen die Langenlois Kreisverkehr ab 

05:44. 06:14. 06:44 07: 

05:54 06'.24 06:54 07: 

07:59 11:30 17:10 

1,1:43' 17:23 
Möglichke_it ein, zur Mittagszeit nach ~-t. ._Kr_e...;;.m_s -Au-s-tra.,.._ß_e/_S3_a_b--+---r---ir.----:-;---1--t---1 

06:14 06:44 07:14 

. 06:27 06:57 -07:27 08:12 

Pölten zu kommen und erst nach 18 Uhr · St.r?ölten Landhaus SÜD an .06:57 07!.27 07:51 08:42 12:13 17:53 

die Heimreise anzutreten! 1--------~~+---t----ir.----t---1------t--t 

St.Pölten Landhaus NORD an 06:59 07:29 07:59 . 08:44 12:15 17:55 

St.Pölten Bhf an . 07:04 01:34 Q8:04 08:49 12::20 18:00 

St.Pölten - Waidhofenrih. Mo· : Mo.-Do · · 
l • . Probebetrieb 

St.Pölten Bhf ab · 12:01 15:01. 16:01 17:01 07:55 18:20 

Zusätzlich fahren die Wieselbusse um ca. 
·. 16:30 UhrinRichtung St. Pölten und zWi­
schen 8 und 9 Uhr von St. Pölten in die 
Region. Diese Fahrten werden ebenfalls 
„probefahrplanmäßig" geführt. St.Pölten Landhaus NORD ab 12:09 08:03 18:28 15:09 1ß:09 17:09 

- StPölten Landhaus.SÜD ab ·12:1.1 0.8:05 18:30 · 
D&E~~~~p~~~~~ -~- -~~-~~s-~-s-~-ß-.-.-~-~-- -. -- ~-~-~-9+---~--i~~~p-~-~~1-~~~ 

15:11 16:11· 17:11 

. vorrangig von den Fahrgästen ab! Wenn Langenlois:Kreisverkehr ab 1?:49 OB::4J 19:08 
. d~Zw~mg~~g~wg~omm~ ~G-a~ra-a_m_K_~_p_H_a-~-~-~-.~-a-b~-~-~__,~,-~-a~o-~-~~,-~~n 

15:39 16:39 17:39 

·1~:49 15:4~ ·16:49 

' wird, wird einezeitlic~ Ausdehnung des Horn Hauptplatz ab „ 18:23 .09:17 19:42 
-Probebetriebes in Aussicht gestellt. Horn Gewerbepa·rk ab 18:25 09:19 19:44 

13:08 16:08 :11:08 

13:23 16:23 17:23 

13:25. 16:25 .17:25 

"~Anderenfalls wird ab 9. April 1999 nur · Göpfritz a.d,Wild Bhf ab . · 13:43 16:43 17:43 18:43 09:35 20:02 

.. ,der Normalbetrieb (wie bisher) weiterge- Waidhofen/Th. Niederthal ab · 13:56 -16:.56 17:56 18:56 09:47 20:15 

·: führt! Waidhofen((h. Gymn.str. an 13:59 1_6:59 17:59 18:59 09:50 20:18 

KINDER - schon heutf{J die Stammgäste von morgen 
· Die· Interessenvertretung der NÖ Familien stellt Gastwirten kostenlos anregende 
Tischsets für junge Gäste zur Verfügung und prämiert familienfreundliche GastWirte 
in NÖ. . ~ 

Ft·· 

· , ''ft_ 

„ -..;"' 
•• ,>ri; 

: ~ 

:: ·'"""' 
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. . 
Dank lustiger Papier-Tischsets mit Suchbildern und Rätseln, Kriobelaufgaben .und Leseproben kann . , 
Kindern di~ Wartezeit auf das _Essen verkürzt und Eltern eine entspa.nntere Atmosphäre geboten 

_ werden. Die Tischsets bieten jungen Gästen zugleich Unterhaltu.ng und Anregung und den 
Gastwirten die Möglichkeit, sich Familien als die Stammgäste zu sichern. Denn der Einfluss der 

,,__ Kinder auf ihre Eltern ist erwiesenermaßen nicht nur bei der Auswahl von Produkten, sondern auch .. ~ 
; bei der Wahl von Gaststätten gegeben. 

_,_ „ Wegen des großen ·Erfolgs starte~ wir diese Aktion - gemeinsam mit der Nö Wirtschaftskammer -
bereits ~as dritte Mal. Damit verfolgen wir das Ziet die Gastwirte zu Kinderfreundlichkeit zu 

·~. motivieren, über eine Checkliste die familienfreundlichsten Gastwirte zu ermitteln und diese zu 
prämieren", so der Präsident der Interessenvertretung der NO .,Familien, NR Franz Kampichler. 

"', . Als „Familienwirt" gilt, wer :Z.B. einen Spielplatz oder eine Spielecke, Kindermenüs, ein preiswertes 
· Familiengetränk, Kinderbesteck u.a. anbietet. .. 

Anfordern können Sie die Tischsets und die Checkliste kostenlos bei: 
Interessenvertretung der NÖ Familien, Tel. 027421200 6~94, 6499 fax 6290. 



Sprechtage: 

ROSENBURG- MOLD 
'·.U'J\}1»~ ~p . ':.: 
~ . „ 

Ort: 
Termin: 
Zeit: 

Ort: 
Termin: 
Zeit: 

Ort:· 
Tet:filin: 
Zeit: 

Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
.Bezirksbauernkammer Horn,Bahnstraße 5 
03. März und 17. März 1999 

. Mittwoc_h v.8.00 - J 2.00Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr 

Pensionsve.rsichefungsanstalt der Angestellten 
Bezirksstelle der NÖ.GebJ<rk S.Weykerstorffer Gasse 3 
24. März 1999 · ,. 
9.00- 12.00 Uhr 

Sozialversicherung .der gewerblichen Wirtsch~ft 
- Wirtschaftskammer Horn,.KirchenplatZ'.~ 1 

L März-1999 ·· 
. 7.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr 

Mein Lieblingsrezept: 

..... „ 

Operntorte ~~- :t 

7 Eidotter 1 o dkg abgezogene geriebene Mandeln 
10 dkg Staubzucker 10 dkg Kokosraspel { 
7 Eiklar Yi l Schlagobers 
10 dkg Kristallzucker 40 .dkg Schokol~de 
7 dkg Mehl 1/8 1 Mokka 
1 TL Backpulver gestrichen 4 Eßl. Rum, Kakao zum ;sesieben 

Eidotter mit Staubzucker schaumig rühren. Eiklar zu Schnee schlagen, den Kristallzjlcker 
einrieseln lassen und kurz weiterschlagen. Den Schnee in den Dotterschaum ~ehen. ··:Meijl und 
Backpulver versieben und zusammen mit Mandeln und Kokosraspel in die Masse unterlieben. -
bei ca. 170° etwa 50 Minuten backen. „ 

Obers erhitzen und über die zerkleinerte Schokolade gießen. Gfattrühren und kühlen . . 
Bei Bedarf aufschlagen. Den Tortenboden zweimal durchschneiden. Jeden Boden. mit ·Mokka 
und Rum beträufeln. Die Böden mit Schokoladecreme zusammensetzen. }_land und Oberfläche : „ 
mit Creme bestreichen und stark mit Kakae· besieben. ,~ 

Herausgeber Eigentihner Verleger 
Gemeinde Rosenburg - Mold 
3573 Rosenburg 25, 02982/2917 

Für den Inhalt verantwortlich 
Bürgermeister Wolfgang Schmöger 

1' 

·-~~-:.-;.("· ---_.....,,, ..... ~--------

. -

Hotel Restaurant 
;Landgasthof .... 

, 

MANN 
. . 

l~7~ Rosenburg .. 'Ter: 02982i2915 
.„·... ~ 

Redaktionelle Beiträge von: 
Bürgenneister Wolfgang Schmöger 
JQrgen Bauer, Eva Peller, 
Bürger unserer Gemeinde 
Redaktion, Layout und Satz 
Eva Peiler 

Eigenvervielßtigung ·~ 
Das Informationsblatt erscheint' mind. 
11 xjährlich und ~ird allen Haushalten 
der Gemeinde kostenlos zugestellt :. 
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DER SENIORENBUND ROSENBURG-MOLD INFORMIERT 

MITGLIEDER WERBEN MITGLIEDER! 

Liebe Senioren[ 

Da der Vorschlag „Eine Fahrt durch das blühende Mostviertel" so großen Anklang 
gefunden hat, beginnen wir ani Dienstag, dem 20. April, die Reisesaison 1999. 
Dieser Ausflug ist gleichzeit~g die etwas vorverlegte Muttertagsfahrt. 

Programm: 

9.00 Uhr Ankunft in Stift Ardagger (1999 950-Jahr-Feier): Besichtigung des 
Margaretenfensters, der ältesten figürlichen Glasmalerei in Österreich, der Kirche und des 
Stiftes 

10.00 Uhr Abfahrt nach Neuhofen/Ybbs, von dort Weiterfahrt nach St.Leonhard am Wald 
(Fiakerkirche) und über die Mostviertler Höhenstraße zur Basilika auf dem Sonntagberg: 
Prachtvolle. Barockkirche (Kirchenführung), großartige Aussicht in das Mostviertel und in 
die Eisenwurzen 

11. 30 Uhr Abfahrt über Rosenau und das Trefllingtal nach St. Peter in der Au 
12.00 Uhr 13.30.Uhr Mittagessen beim Mostviertlerwirt in Seitenstetten 
13. 3 0 Uhr Besichtigung des Barockgartens im Stift Seitenstetten 
14.30 Uhr Weiterfahrt über Haag zur Besichtigung des Sumni.erauerhofes (alte Bauernmöbel aus 

Ober~ und Niederösterreich) 
17. 3 0 Uhr Besuch eines Mostheurigen in Wolfsbach, anschließend Rückfahrt. 

Die Abholung der Teilnehmer erfolgt 

Fahrpreis: 
Honorar für Regionalreiseleiter 

um 6.10 Uhr in Mörtersdorf ( Graselheuriger), 
um 6.20 Uhr in Zaingrub (Feuerwehrhaus), 
um 6.30 Uhr in Mold (Gemeinschaftshaus) und 
um 6.40 Uhr in Rosenburg (Bahnhof), im 

s 200,-­
s 20,--

Bedarfsfalle auch bei der 
Busltestelle Patta. 

Auch Nichtmitglieder können (sollen) von unserem Angebot Gebrauch machen! 

Der Seniorenbund Rosenburg-Mold gratuliert seinem Mitglied Aloisia Fröschl, 
Rosenburg 128, herzlichst zum Geburtstag! 

LOTTO UNTERSTÜTZT DIE SENIORENIDLFE! 



ahrt in das Stadttheater 
F St. Pölten 

. ., A ·. -fführung gelangt zur" · u ·~ 
. . . ') 

, 
"." 

.~ «· j\ ,..._ . ,..._, 0 
8 . 0 c - l"'\ - - , ' - ·' 

. .· tte von Franz v. Suppe Opere 

am 21.4.19~9 

. . 

.. . . nd Karte ca. S 250,--Fahrpreis u 

14 .10 Uhr Rosenburg 
Abfahrt: 14_15 Uhr M~ld 

14.20 Uhr Zamgrub 

. „ 
.~ 

. . 

, ··.. 062 . k Rosenburg, Tel. 30 Voranmeldung erbeten bei: i:";_ ~~er, Mold: . Tel. 83704. :1-~-
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Um eine rasche Abfertigung beim Mittagessen und beim Mostheurigen zu gewährleisten~ 
kreuzen Sie bitte die gewünschten Speisen an. 

Die Bekanntgabe des Essenswunsches gilt als endgültige Anmeldung! 

Dieses Blatt geben Sie bitte ab in: 

Frau Monika Erdner, Friseur Rosenburg 
Mold 
Mörtersdorf -
Zaingrub 

Briefkasten des Abfallwirtschaftsverbandes (beim Kindergarten) 
Familie Rupert Purker 
Familie Karl Hofbauer sen. 

\ 

~~~. ·: .. ·- · .. · ........ „ .•. ................. ••,• ..... ·-· '".".' '!" ' .•.•.•.• „ .. : .....•.......... 

Adresse: ..................... „ .................•.................... „ .......... . .... . 

Fahrt am 20. April - Muttertagsausflug 

Jede Suppe S 25,--: 

1. Frittatensuppe 
2. Leberknödelsuppe 
3. Klostersuppe-

Jede Hauptspeise S 95,--

1. Mostbraten, Nudeln, Gemüse und Salat 
2. Wiener Schnitzel mit Reis und Salat 
3. Putenschnitzel gegrillt in Rahmsauce m. Gemüse u. Salat 

Jede Nachspeise s 25,--: 

1. Mostpudding , 
2. Apfelstrudel 
3. Fruchtsalat 

Beim Mostheurigen in Wolfsbach Speisen nach freier Wahl!. 

Tel.: .......................... ....... . 
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Unverbindliche Vorerhebung für die Teilnahme an den nächsten 
3 Ausflügen in der Reisesaison 1999 

Der genaue Fahrplan, Abfahrtszeiten und Fahrtkosten werden rechtzeitig bekanntgegeben! 

Fahrt 11. Mai 1999 - Chlum (,,Bohemia Glas") 
ich nehme vorraussichtlich teil 

Anzahl der Personen: ......... . ja nein 

Fahrt.Ende Mai, Anfang Juni - Rastenfeld (Schloß Rappottenstein­
Armschlag-Roggenreith- Waldhausen) 

ich nehme voraussichtlich teil 

Anzahl der Personen: ........ . nem 

Fahrt im Juli - Niedersulz (Freili~htmuseum-Donauturm '- UNo Cicy: ·Führung) 
ich nehme voraussichtlich teil -·~·. ~ ·· .. ~!. . 

Anzahl der Personen: ....... . nem . : 

? • ..-- ., • 

• . ..-:Jt ... 

Fahrt im September - Pilsen (Stadtbesichtigung, Brauerei - Trebon) 
ich nehme voraussichtlich teil 

. . · ·' ' ;; 

Anzahl der Personen: .. „.„ nem 


